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- Leistungsmerkmale

-Trennung von Inhalt, Gestaltung und Funktion

-verschiedene Navigationsstrukturen ermöglichen

-ohne Programmierkenntnisse benutzbar

Content-Management-System  ( CMS )

- Anforderungen

-komfortable, aber einfache Dateneingabe

-geringer Schulungsaufwand

-schnelle und einfache Aktualisierung

-dezentrale Erstellung und Pflege der Inhalte 

           (Redakteurs-System)



Kriterien für das Handling des CMS

Word-Kenntnisse müssen reichen (HTML nicht erforderlich)

hoher Wiedererkennungswert von Funktionen aus 

Programmen wie Word und Excel

Texte und Tabellen müssen aus diesen anderen Programmen 

übernommen und weiter bearbeitet werden können

Eine Standard-Seite oder -Meldung mit eingefügten Bildern, 

Links, Dokumenten o.ä. kann nach kurzer Einarbeitung erstellt 

werden



Kriterien für das Handling des CMS - II 

Auswahloption, in welchem Medium der Inhalt erscheinen soll 

(Intranet, Internet oder beides)

alle erforderlichen Informationen müssen nur einmal in einer 

Datenbank vorgehalten werden

Inhalte werden in den Fachämtern erstellt/gepflegt (Workflow 

Redakteur - Chefredakteur)

Aktualisierung der Inhalte aus dem Auftritt heraus



Ziele 

Hausinternes Wissens- und Informationsmedium

jeder/jedem stehen alle vorhandenen Informationen aktualisiert 

zur Verfügung

Umläufe in Papierform werden überflüssig

E-Government

Bürgerinnen/Bürger finden alle gewünschten Informationen

sie können mit der Verwaltung in Kontakt treten und verkehren 

(Formularserver, digitale Signatur . . .)

Internetauftritt



Vielen Dank für 
Ihre 

Aufmerksamkeit !


